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Beginn: 19:30 Uhr Sitzung-Nr: 14/gr/030/2013 

Ende: 19:50 Uhr WP.: 2009/2014  

    

 

NIEDERSCHRIFT 

 

über die am 25.06.2013 

im Gemeindebüro, Kirchstraße 8, 76857 Wernersberg 

stattgefundene 30. Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Wernersberg 

 

Zeit, Ort und Tagesordnung wurden am 17.06.2013 öffentlich bekannt gemacht (§ 34 Abs. 6 GemO) 

Alle Ratsmitglieder wurden am 13.06.2013 schriftlich eingeladen. 

Gesetzliche Zahl der Ratsmitglieder gemäß § 29 GemO: 17 

Zahl der Beigeordneten: 1, stimmberechtigte Beigeordnete: 1 

 

 

Zu Beginn der Sitzung waren anwesend: 

 

 Ortsbürgermeister 

Helmut Heller  

 Erster Beigeordneter und Ratsmitglied 

Anton Öhl  

 Ratsmitglieder 

Herbert Burgard  

Klaus Burgard  

Petra Burgard-Ochs  

Matthias Dienes  

Alexander Klein  

Dominik Rubiano Soriano  

Karl Christ  

Monika Ehrhart  

Kurt Götz  

Jochen Kretzer  

Hubert Schilling  

Herbert Stöbener  

Ramona Popp  

Arno Reither  

 

Verwaltung 

Sven Lehmann  

 

Ferner anwesend 

Sachverständiger 

Frank Neumann Czurda und Partner mbH ICP Ingenieurgesellschaft 

 

 Schriftführerin 

Loni Haus  

 

Abwesend: 

 

Ratsmitglied 

Werner Schreiner entschuldigt 
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Tagesordnung: 

A. Öffentlicher Teil 

 1 Einwohnerfragestunde 

 2 Feststellung des Jahresabschlusses 2010 sowie Erteilung der Entlastung gemäß § 114 GemO und 

Beschluss über Änderung der Eröffnungsbilanz 

Vorlage: 14/066/V/119/2013 

 3 Feststellung des Jahresabschlusses 2011 und Erteilung der Entlastung gemäß § 114 GemO 

Vorlage: 14/067/V/120/2013 

 4 Bebauungsplanverfahren "Kapellenstraße" 

1. Beratung und Beschlussfassung über die Anhörung eines Sachverständigen 

2. Beratung und Beschlussfassung über die eingegangenen Stellungnahmen sowie Äußerungen anl. 

der vorgezogenen Öffentlichkeitsbeteiligung und der Beteiligung der  Behörden und sonstigen 

Träger öffentlicher Belange 

3. Beschluss über die Offenlage des Bebauungsplanentwurfes gem. § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch 

(BauGB) 

Vorlage: 14/065/IV/563/2013 

 5 Entscheidung über die Annahme von Spenden gem. § 94 Abs. 3 GemO 

 6 Aufnahme von einer Person in die Vorschlagsliste für Schöffinnen und Schöffen 

Vorlage: 14/064/I/079/2013 

 7 Mitteilungen und Anfragen 

_______________________________________________________________________________ 

 

Der Vorsitzende begrüßte die Anwesenden, stellte die ordnungsgemäße Einladung sowie die 

Beschlussfähigkeit fest und eröffnete die Sitzung. Einwände gegen die Niederschrift der letzten Sitzung 

wurden keine erhoben. 

 

Vor Eintritt in die Tagesordnung stellte Ortsbürgermeister Helmut Heller den Antrag auf Absetzung des 

Tagesordnungspunktes 4 „Bebauungsplanverfahren Kapellenstraße“, des Tagesordnungspunktes 8.1 

„DSL – Anschluss“ und des Tagesordnungspunktes 11.3 „Verkauf Bauplatz im Baugebiet „Bei der 

Kapelle“, Pl. Nr. 3186/1.  

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die genannten Tagesordnungspunkte abzusetzen. 

Bei dieser Abstimmung waren die Ratsmitglieder Kurt Götz und Herbert Stöbener noch nicht anwesend. 

 

 1 Einwohnerfragestunde 

 

Von Seiten der Einwohner wurden keine Anfragen gestellt! 

 

 2 Feststellung des Jahresabschlusses 2010 sowie Erteilung der Entlastung gemäß § 114 GemO 

und Beschluss über Änderung der Eröffnungsbilanz 

Vorlage: 14/066/V/119/2013 

 

Vor Eintritt in diesen Tagesordnungspunkt übergab Ortsbürgermeister Helmut Heller die 

Sitzungsleitung an Ratsmitglied Dominik Rubiano Soriano.  

 

Ortsbürgermeister Helmut Heller und Beigeordneter Anton Öhl nahmen § 22 GemO im Zuhörerbereich 

Platz. 

 

Danach erläuterte Ratsmitglied Rubiano Soriano folgenden Sachverhalt:  

 

Das Haushaltsjahr 2010 schloss mit einem Ergebnis von ./. 89.936,84 € ab. Die Bilanzsumme zum 

31.12.2010 beträgt 5.353.321,74 €. 

 

Das Eigenkapital hat sich gegenüber dem Vorjahr um 87.686,84 € auf 3.005.779,03 € reduziert. Die 
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Reduzierung ist auf das negative Jahresergebnis 2010 (./. 89.936,84 €) sowie auf die Nachaktivierung der 

Brücke über den Rimbach (2.250,00 €), die zu einer Änderung der Eröffnungsbilanz führte, 

zurückzuführen. 

 

Die liquiden Mittel belaufen sich zum 31.12.2010 auf 246.964,93 €. 

 

Der Rechnungsprüfungsausschuss hat in seiner Sitzung vom 15.5.2013 die Unterlagen zum 

Jahresabschluss geprüft. Es gab keine Beanstandungen. 

 

Der Rechnungsprüfungsausschuss empfahl daher einstimmig, den Jahresabschluss 2010 festzustellen, 

dem Ortsbürgermeister und dem Beigeordneten sowie dem Bürgermeister und den Beigeordneten der 

Verbandsgemeinde Annweiler am Tr. die Entlastung zu erteilen sowie die Änderung der 

Eröffnungsbilanz zu beschließen. 

 

Der Gemeinderat beschließt mit 13 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung den Jahresabschluss 2010 und erteilt 

dem Ortsbürgermeister und dem Beigeordneten sowie dem Bürgermeister und den Beigeordneten der 

Verbandsgemeinde Annweiler am Tr. die Entlastung gem. § 114 GemO. 

 

Ferner wird die Änderung der Eröffnungsbilanz um 2.250,00 € aufgrund der Nacherfassung der Brücke 

über den Rimbach beschlossen. 

 

 3 Feststellung des Jahresabschlusses 2011 und Erteilung der Entlastung gemäß § 114 GemO 

Vorlage: 14/067/V/120/2013 

 

Vor Eintritt in diesen Tagesordnungspunkt übergab Ortsbürgermeister Helmut Heller die 

Sitzungsleitung an Ratsmitglied Dominik Rubiano Soriano.  

 

Ortsbürgermeister Helmut Heller und Beigeordneter Anton Öhl nahmen § 22 GemO im Zuhörerbereich 

Platz. 

 

Danach erläuterte Ratsmitglied Rubiano Soriano folgenden Sachverhalt:  

 

Die Bilanz des Haushaltsjahres 2011 schloss mit einer Bilanzsumme von 5.110.249,38 € ab. Das 

Jahresergebnis 2011 beträgt ./. 63.371,06 €. 

 

Aufgrund des negativen Jahresergebnisses 2011 hat sich das Eigenkapital auf 2.942.407,97 € reduziert. 

 

Die liquiden Mittel belaufen sich zum 31.12.2011 auf 224.426,92 €. 

 

Der Rechnungsprüfungsausschuss hat in seiner Sitzung vom 15.5.2013 die Unterlagen zum 

Jahresabschluss geprüft. Die Prüfung führte zu keinen Beanstandungen. 

 

Der Rechnungsprüfungsausschuss empfahl daher einstimmig, den Jahresabschluss 2011 festzustellen und 

dem Ortsbürgermeister und dem Beigeordneten sowie dem Bürgermeister und den Beigeordneten der 

Verbandsgemeinde Annweiler am Tr. die Entlastung zu erteilen. 

 

Der Gemeinderat beschließt mit 13 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung den Jahresabschluss 2011 und erteilt 

dem Ortsbürgermeister und dem Beigeordneten sowie dem Bürgermeister und den Beigeordneten der 

Verbandsgemeinde Annweiler am Tr. gem. § 114 GemO die Entlastung. 
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 4 Bebauungsplanverfahren "Kapellenstraße" 

1. Beratung und Beschlussfassung über die Anhörung eines Sachverständigen 

2. Beratung und Beschlussfassung über die eingegangenen Stellungnahmen sowie 

Äußerungen anl. der vorgezogenen Öffentlichkeitsbeteiligung und der Beteiligung der  

Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 

3. Beschluss über die Offenlage des Bebauungsplanentwurfes gem. § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch 

(BauGB) 

Vorlage: 14/065/IV/563/2013 

 

Dieser Top wurde vor Eintritt in die Tagesordnung einstimmig abgesetzt, weil der Sachverständige nicht 

erschienen war..  

 

 5 Entscheidung über die Annahme von Spenden gem. § 94 Abs. 3 GemO 

 

Beigeordneter Anton Öhl und Ratsmitglied Matthias Dienes nahmen gemäß §22 GemO im 

Zuhörerbereich statt. 

 

Die Jagdgenossenschaft hat 8 Sitzbänke i.H.v. 1.700,00 € an die Ortsgemeinde Wernersberg gespendet. 

Der Gemeinderat muss gem. § 94 Abs. 3 GemO über die Annahme von Spenden eine Entscheidung 

treffen.  

 

Der Ortsgemeinderat beschließt einstimmig die Spende der Jagdgenossenschaft von 8 Sitzbänken i.H.v. 

1.700,00 € anzunehmen. 

 

 6 Aufnahme von einer Person in die Vorschlagsliste für Schöffinnen und Schöffen 

Vorlage: 14/064/I/079/2013 

 

Der Präsident des Landgerichts Landau in der Pfalz hat mitgeteilt, dass zur Vorbereitung und 

Durchführung der Wahl der Schöffinnen und Schöffen für die Geschäftsjahre 2014 bis 2018 von Ihrer 

Ortsgemeinde 1 Person bestimmt werden muss. Diese wird in die Vorschlagsliste aufgenommen. Dabei 

sind die im Beschlussvorschlag genannten Personalangaben erforderlich. Das Amt eines Schöffen kann 

nur von Deutschen versehen werden. 

 

Für die Aufnahme einer Person in die Vorschlagsliste ist die Zustimmung von 2/3 der anwesenden 

Ratsmitglieder, mindestens jedoch die Hälfte der gesetzlichen Zahl der Ratsmitglieder erforderlich. 

Der Ortsbürgermeister hat nach § 36 Abs. 3 Satz 2 Nr.1 GemO bezüglich der Wahl kein 

Stimmrecht. 

 

Von Seiten des Gemeinderates wurde für die Vorschlagsliste für Schöffinnen und Schöffen  

Ratsmitglied Klaus Burgard vorgeschlagen 

 

Daraufhin beschließt der Gemeinderat 14 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung, dass die Wahl im Wege der 

offenen Abstimmung durchgeführt werden soll. 

 

Anschließend beschließt der Gemeinderat mit 14 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung folgende Person in die 

Vorschlagsliste aufzunehmen: 

 

Burgard, Klaus, geb. 22. März 1967 in Annweiler, Diplom – Physiker, Zum Geierstein 34, 76857 

Wernersberg. 
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 7 Mitteilungen und Anfragen 

 

7.1. Mitteilung des Ergebnisses Volkszählung durch den Ortsbürgermeister Helmut Heller 

 

Derzeit hat die Ortsgemeinde 1112 Einwohner mit 1. Wohnsitz und 61 Einwohner mit Nebenwohnsitz. 

Seit letzter Volkszählung mit 1097 Einwohnern, ist dies eine positive Entwicklung für die Ortsgemeinde 

Wernersberg. 

 

7.2 Mitteilung der finanziellen Entwicklung in der Ortsgemeinde Wernersberg 

 

Ortsbürgermeister Helmut Heller informierte den Gemeinderat über die finanzielle Entwicklung in der 

Ortsgemeinde Wernersberg. Der Antrag auf Zuschuss aus dem Investitionsstock wurde abgelehnt. 

Dadurch entstehen der Gemeinde ca. 34.000,00 € zusätzliche Kosten. Die Entwicklung ist sehr 

problematisch. Die Ortsgemeinde kommt somit unverschuldet in die Schulden. 

 

7.3. Information über die Sperrung der B 48, aufgrund von Sanierungsarbeiten 

 

Erster Beigeordneter Anton Öhl informierte den Ortsgemeinderat über die Sperrung der B 48, aufgrund 

von Sanierungsarbeiten. Die Sanierungsmaßnahmen sollen in zwei Bauabschnitten durchgeführt werden. 

Der erste Bauabschnitt wird am 15.07.2013 beginnen. Die Bauzeit ist mit ca. 2 Wochen eingeplant. 

Während dieses Bauabschnitts ist die Zufahrt nach Annweiler noch frei.  

Der folgende zweite Bauabschnitt ist mit ca. 2,5 Wochen eingeplant. In dieser Zeit ist die Zufahrt nach 

Annweiler a. Tr. gesperrt. 

 

7.4. Info Wanderbroschüre 

 

Erster Beigeordneter Anton Öhl informierte den Ortsgemeinderat über ein Anschreiben des 

Tourismusbüro Annweiler a. Tr.. Es ist geplant eine Wanderbroschüre mit einer Auflage von 5000 Stück 

zu erstellen. Bei Interesse sollte die Ortsgemeinde ihre Wanderwege melden. 

 

7.5. Sauber halten der Wasserversickerungsflächen in den Baugebieten „Auf der Tung“ und „Bei 

der Kapelle“ 

 

Ein Ratsmitglied hat, zwecks Pflege der Wasserversickerungsflächen in den Baugebieten „Auf der Tung“ 

und „Bei der Kapelle“ durch die Verbandsgemeindewerke nachgefragt. Die Flächen „Auf der Tung“ 

wurden gemäht. Die Fläche „bei der Kapelle“ muss noch gemäht werden. Diese Mäharbeiten sollen von 

der Verwaltung veranlasst werden. 

 

 

Worüber Niederschrift 

 

Der Vorsitzende  Die Schriftführerin 
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